
Auftaktveranstaltung
Kreistagssaal Verden, 18. Januar 2023

Chancen der digitalen Transformation und Arbeit 4.0 
in KMU nutzen, Hemmnisse abbauen
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• Begrüßung (Min von Cramer / Thorsten Visbal)

• Ergebnisse der Unternehmensbefragung in den Landkreisen Verden und Osterholz 
(Claus von Cramer)

• Impulsvortrag: „Arbeit 4.0“ (Lutz Stratmann, Wissenschaftsminister a. D.)

• kompetent in Arbeit 4.0: Maßnahme-Ideen generieren/priorisieren

• Zusammenfassung, Ausblick und Abschluss (Dr. Thomas Mill)
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Was verbinden Sie mit Arbeit 4.0?

Einstiegsfrage 
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Digitalisierung 

der Arbeitswelt

Technologie
Social Media, Analytics, KI/ML,

5G,Edge,IoT, Blockchain,

AR/VR, Deep Tech

Quantencomputing, Bioinformatik

…

Arbeit 4.0
Agiles Arbeiten, datengetriebene  

Entscheidungen, New Work, 
Automatisierung,

Digital Leadership, Kommunikation,

Digital Culture,

Innovationsmanagement
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Definition: 

„Arbeit 4.0 beschreibt den Wandel der Arbeitswelt, der mit der digitalen Transformation verbunden 

ist. Durch den Einzug neuer Technologien wird Arbeit vernetzter, digitaler und flexibler. 

Aufgabenprofile, Arbeitsabläufe und Berufsbilder ändern sich oder entstehen gänzlich neu. Dies 

betrifft sowohl die Produktionsarbeit als auch die Wissens- und Entwicklungsarbeit. Dabei geht 

Arbeit 4.0 über die rein technologische Perspektive hinaus und führt zwangsläufig zu tiefgreifenden 

Änderungen der Organisations- und Führungsstrukturen sowie zu einer Anpassung der 

Unternehmenskultur. Individualisierung und Wertewandel der Beschäftigten (New Work) 

beeinflussen zudem Arbeit 4.0.“

(Quelle: Fraunhofer)

Arbeit 4.0 
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Konzeption der Befragung 

Wissen teilen

neue Lernkultur

Unternehmenskultur

Organisation

Daten

Kollaboration

Arbeit 4.0
Entscheidungen



18.01.2023

Themen:

• Digitalisierung: Status quo in den Unternehmen 

• Einsatzbereiche und Entwicklungsbedarfe

• Wandel der Arbeitswelt

• Einsatz digitaler Tools und agiler Arbeitsmethoden

• Führungs- und Unternehmenskultur

Konzeption der Befragung 
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Befragungszeitraum: 17.11. – 08.12.2022

LK Osterholz: 12 Fragen
Rücklauf: 25 (Abschlussquote: 100 %)

„Digitalisierung und Arbeit 4.0“:  7 Fragen

Weitere Schwerpunktthemen:
• Wirtschaftliche Rahmenbedingungen

Unternehmensbefragungen in den Landkreisen Verden und Osterholz

Befragungszeitraum: 17.11. – 08.12.2022

LK Verden: 31 Fragen
Rücklauf: 189 (Abschlussquote: 83 %)

„Digitalisierung und Arbeit 4.0“:  7 Fragen

Weitere Schwerpunktthemen:
• Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
• Fachkräftesituation
• Standortfaktoren



18.01.2023

Erkenntnisse aus den Befragungen
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…
…

…
… 16 %

Corona

19 %
Nach-
folge

30 %
Rohstoff-
mangel

31 %
Digitalisie-

rung

67 %
steigende 

Energiekosten

74 %
Fachkräfte-
sicherung

Worin sehen Sie für Ihr Unternehmen die 
größten Herausforderungen der nächsten 
drei Jahre? (Top 6 Nennungen)
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Auf einer Skala von 0 bis 10: 
Für wie notwendig erachten Sie mehr Digitalisierung für Ihr Unternehmen?

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

25 %

12 %

63 %
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Äußere Zwänge 
(z. B. Kundenwünsche, Zulieferer)

Was sind für Sie die Hauptgründe, die Digitalisierung in Ihrem Unternehmen 
(weiter) voranzutreiben? (Mehrfachantworten möglich)

64 %

59 %

37 %

Verschlankung, 
Kosteneinsparung

Konkurrenzfähigkeit erhalten, 
steigern

Weiterentwicklung der 
Produkte/Dienstleistungen

Steigerung der 
Arbeitgeberattraktivität

34 %

30 %
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Was sind für Sie die Hauptgründe, die Digitalisierung in Ihrem Unternehmen 
(weiter) voranzutreiben? 

„Prozesse, die jetzt noch Arbeitszeit 
binden, zu digitalisieren, um 

Arbeitsressourcen für andere Aufgaben 
zu bekommen“

„Beschleunigung 
von Prozessen“

„Gesetzliche Vorgaben im 
Gesundheitssystem (wenn 

auch ohne 
Versorgungsverbesserung)“

„Prozesssicherheit 
& Transparenz“

Kommentare

„Dokumentation 
digitalisieren zur Zeit-
und Kostenersparnis“

„Unabhängigkeit von 
Mitarbeitern erhöhen - Digital 

statt Fachkraft (die fehlt)“
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In welchen Bereichen Ihres Unternehmens wünschen Sie sich mehr Digitalisierung? 
(Mehrfachantworten möglich)

Vertrieb/Marketing/
Kundenbeziehungen

Organisation und
Zusammenarbeit

49 %

18 %16 %

Produktentwicklung 
und Produktion

Weiterbildung
(z. B. Blended Learning)

73 %
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0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Auf einer Skala von 0 (negativ) bis 10 (sehr positiv):
Ist das Thema Digitalisierung in Ihrem Unternehmen eher positiv oder eher negativ besetzt? 

Wandel der Arbeitswelt:
Stimmung bzgl. Digitalisierung 
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0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

67 %
eher positiv 

besetzt

Auf einer Skala von 0 (negativ) bis 10 (sehr positiv):
Ist das Thema Digitalisierung in Ihrem Unternehmen eher positiv oder eher negativ besetzt? 

Wandel der Arbeitswelt:
Sicht der Belegschaft auf Digitalisierung 

15 %
eher negativ 

besetzt

18 %
neutral
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Welche Kompetenzen Ihrer Führungskräfte und Mitarbeitenden sollten weiterentwickelt 
werden, um die Digitalisierung in Ihrem Unternehmen zu fördern? (Mehrfachantworten möglich)

Technologische Kompetenzen (z. B. Data Analytics & KI,

Softwareentwicklung)

Digitale Schlüsselkompetenzen (z. B. Kollaboration,

agiles Arbeiten, digitales Lernen)

Transformative Kompetenzen (z. B. Innovations- und

Veränderungskompetenz, Dialog- und Konfliktfähigkeit)

Klassische Kompetenzen (Kreativität,

unternehmerisches Denken und Handeln, Resilienz)

38 %

21 %

63 %

41 %
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Wandel der Arbeitswelt:
Einsatz digitaler Tools und agiler Arbeitsmethoden 

Nutzung digitaler Tools zur 
ortsunabhängigen Zusammenarbeit

Nutzung agiler Arbeitsmethoden (z. B. 
Scrum, Kanban, Business Modell 

Canvas)

22 %

11 %

43 %

57 %

sehen weiteren 
Entwicklungsbedarf

sehen weiteren 
Entwicklungsbedarf
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Wandel der Arbeitswelt:
Führungsstrukturen und Unternehmenskultur

New Leadership
(weniger Hierarchie –

mehr Eigenverantwortung)

Neues Mindset
(Fokus auf Potenzialentfaltung der 

Mitarbeitenden, Einbeziehung der Mitarbeitenden 
in Entscheidungsprozesse, Work-Life-Balance etc.)

51 %

38 % 42%

49 %

sehen weiteren 
Entwicklungsbedarfsehen weiteren 

Entwicklungsbedarf
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Zusammenfassung 

Organisation und 
Zusammenarbeit

Führungs- und 
Unternehmenskultur

Veränderungen und 
Innovationen

Kompetenzen für die 
neue Arbeitswelt

Handlungsbedarfe:
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Handlungsfelder

• Wissen teilen und neue Lernkultur fördern

• New Work – zukunftsfähige Ansätze in KMU (auch Führungs- und Unternehmenskultur)

• Organisation von Arbeit und Arbeitsabläufen weiterentwickeln

• Veränderungen meistern und Innovationen fördern

• digitale Kompetenzen der Mitarbeitenden stärken

• Daten besser nutzen, sichern und schützen

• weiteres

kompetent in Arbeit 4.0 



•FAKT

Demografie, Digitalisierung und 

Dekarbonisierung führen zu fundamentalen 

und komplexen Veränderungen auf die sich 

Gesellschaft und Arbeitswelt einstellen 

müssen!



NEW WORK ?

Kollaboration/ Netzwerke/ 

social media

remote work/ Homeoffice

Digitalisierung/ KI

Work-Life-Balance/ 

Work without efforts?

Unternehmenskultur

Daten besser nutzen und 

schützen

Kompetenzen erweitern, 
anpassen und teilen

Veränderungsbereitschaft

Führung
Kommunikation

Teamwork

Innovationsbereitschaft 

erhöhen/ Fehlerkultur

Arbeitsorganisation anpassen

Fachkräfte finden und binden



Wenn die Gesellschaft von der Realität abgeschnitten 

ist, geht vieles schief!

Eric Beinhocker, Ökonom

Aber: Realitäten driften auseinander. Was wir brauchen ist ein 

gemeinsames Narrativ! Mut machen und Ängste aufgreifen!







FORSCHUNG

27

Dopamine belohnen das Festhalten an Gewohnheiten!

Die Bereitschaft neue Themen, Trends und Veränderungen aufzugreifen 

und „vermeintliche“ Risiken einzugehen, fällt in Wohlstandszeiten 

besonders schwer und ist abhängig von Persönlichkeitsstrukturen…

Was habe ich davon, …..?



Beispiel: Die Fallstricke des „agilen Arbeitens“:

1. Selbstorganisiertes, teamabhängiges und 

entscheidungsfreudiges Handeln fällt 

vielen schwer (Persönlichkeitsprofile)

2. Rolle der Führungskräfte (Hierarchien)

3. Gesteigerte Selbstverantwortung fördert 

Konflikte

4. Bedürfnis nach Zugehörigkeit wird durch 

rotierende Rollen und fluide Teamstrukturen 

unzureichend bedient

5. Gesteigerte Eigenverantwortung erfordert 
persönliche Reife

Quelle



„ Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim 

Alten zu belassen und gleichzeitig zu hoffen, dass 

sich etwas ändert…“

Albert Einstein



Danke!
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Handlungsfelder

• Wissen teilen und neue Lernkultur fördern

• New Work – zukunftsfähige Ansätze in KMU (auch Führungs- und Unternehmenskultur)

• Organisation von Arbeit und Arbeitsabläufen weiterentwickeln

• Veränderungen meistern und Innovationen fördern

• digitale Kompetenzen der Mitarbeitenden stärken

• Daten besser nutzen, sichern und schützen

• weiteres

kompetent in Arbeit 4.0 
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Was läuft gut bei uns? Wo drückt der Schuh?

Wo ist der größte Hebel?
Welche Maßnahme-Idee habe ich?

Was soll startklar umsetzen?

Organisation von Arbeit und Arbeitsabläufen weiterentwickeln
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• Zwei Maßnahmen
• Vier Arbeitskreise

1. Termin: Mi., 13.09.2023 (15:00 – 17:30 Uhr)
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Was nehmen Sie aus der Veranstaltung mit?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

kompetent in Arbeit 4.0 wird im Rahmen des regionalen Fachkräftebündnisses Elbe-Weser gefördert.


